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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 17

TuS Wagenfeld : SC AS Hachetal 
Montag, 11.03.2024, 20:00 Uhr

Hägerling tütet den Sieg für den TuS Wagenfeld ein

Als Andreas Hägerling sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 2.
Bezirksklasse Herren Gruppe 17 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SC AS Hachetal besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SC AS Hachetal meist auf
verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatten an dem Tag dagegen Tödtemann und Hägerling, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und
somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Tödtemann / Hägerling waren in der Partie gegen Husmann / Bachnicke nicht zu
stoppen und gewannen recht klar mit 3:0. Willemsen / Scheland versäumten es mit einem 4:11, 3:
11, 12:10, 6:11 gegen Eickhoff / von der Rente, einen Punkt für ihr Team zu holen. Nickel /
Buckentin kamen mit der Spielweise von Brümmer / Warnecke am Tisch dagegen gut zu Recht und
mussten schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und
Verlust des ersten Satzes gewann Steffen Tödtemann die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Andreas Hägerling überzeugte im Einzel gegen Lars Husmann, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Das war ein souveräner Sieg. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim 11:5, 11:9, 11:7 gegen Günter Bachnicke fand Jens
Willemsen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Beim nachfolgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Stefan von der Rente zeigte Christian Nickel seinem Gegner die Grenzen auf. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1.
Marc Scheland hatte daraufhin seinen Gegner Dieter Warnecke beim deutlichen 3:0 komplett im
Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Knapp an einem
Sieg vorbei schlidderte Daniel Buckentin nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen
Henning Brümmer. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Wagenfeld und des SC AS
Hachetal. Steffen Tödtemann hatte im Match gegen Lars Husmann am Ende beim 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der
erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für Tödtemann endete. Beim Sieg in vier Sätzen konnte
Andreas Hägerling nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TuS Wagenfeld
die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TuS Wagenfeld nun 11 Saison-Siege, eine Niederlage bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der SC AS Hachetal nach der Niederlage jetzt 5 Saison-
Siege, 8 Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV Bruchhausen-Vilsen
(TuS Wagenfeld) bzw. gegen den MTV Jahn Barnstorf (SC AS Hachetal).
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 Statistik:
 TuS Wagenfeld

Doppel: Tödtemann / Hägerling 1:0, Willemsen / Scheland 0:1, Nickel / Buckentin 1:0 
Einzel: S. Tödtemann 2:0, A. Hägerling 2:0, J. Willemsen 1:0, C. Nickel 1:0, M. Scheland 1:0, D.
Buckentin 0:1 

 SC AS Hachetal
Doppel: Eickhoff / von der Rente 1:0, Husmann / Bachnicke 0:1, Brümmer / Warnecke 0:1 
Einzel: L. Husmann 0:2, S. Eickhoff 0:2, S. Rente 0:1, G. Bachnicke 0:1, H. Brümmer 1:0, D.
Warnecke 0:1


